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1 Genehmigung des Kostenanschlages für die Bürgerschule
an der Oleariustraße

2 Vergebung der Centralheizung für dieselbe
3 Regulirung des Bürgersteiges an der Ecke der Wuche

rer und Bernburgerstraße und Herstellung eines Trot
toirübergauges daselbst

4 Herstellung eines vorläufigen Fußweges mit Gosse an
der Grünstraße vom Hause Nr 1 bis zur Magdebur
gerstraße

Aus der MM Mck UMgebMg
Halle den 17 März 1887

Gestern Nachmittag hielt der konservative Ver
ein von Halle und Umgegend seine Generalver
sammlung im Rosenthale ab Die Rechnungslegung
des Hauptkassirers Herrn Inspektor Frenzel ergab für
das verflossene Vereinsjahr ein Plus von 328 Mk 45
Pfennigen Nachdem die Rechnung nebst Belegen von einer
Kommission geprüft und für richtig befunden worden war
wurde Decharge ertheilt Herr Inspektor Palmis gab
sodann einen Ueberblick über die Thätigkeit des Vereins
in dem verflossenen Jahre Der Verein zählt in der
Stadt 680 und auf dem Lande 416 eingeschriebene Mit
glieder 53 Mitglieder schieden durch Tod Wegzug c
aus uud trat dafür die fast dreifache Anzahl neuer Mit
glieder dem Vereine bei so daß eine Zunahme von ca 100
Mitgliedern zu verzeichnen ist An Sitzungen resp Ver
sammlungen wurden gehalten 10 Vorstandssitzungen 1
Generalversammlung 1 Vertrauensmännerversammlung
und 10 öffentliche Versammlungen in denen Vorträge ge
halten wurden Festlichkeiten fanden statt an Kaisers Ge
burtstag und an Bismarcks Geburtstag außerdem wurde
eine Sommerfestlichkeit und ein gemüthliches Beisammen
sein arrangirt Hierauf sprach Herr Inspektor P über
die Stellung der konservativen Partei zu den andern Par
teien und betonte namentlich die Stellung welche dieKon

Weim Mittheilungen
sZwei Kinder ermordet In den letzten Tagen wurde

vor dem Schwurgericht der Hoch Pyrenäen über einen doppel
ten Kindesmord verhandelt welcher die ganze Gegend in Auf
regung versetzt hatte Die Thäterin die 22jährige Viktorine
Mvunic stand in Tarbes bei dem Telegraphenbeamten Pou
talet im Dienst und ihre Umgebung wußte daß sie die Mutter
eines kleinen Mädchens war Es fiel daher auf als Viktorine
gar nicht mehr von dem Kinde sprach und da im Juli v I
ein vierjähriges Mädchen im Zustande der Verwesung aus einem
Kanal in der Nähe von Tarbes gezogen worden war munkelte
man es wäre das ihrige Pourtalet rieth ihr den Gerüchten
ein Ende zu machen indem sie die Kleine hole oder einen Be
weis ihres Verbleibes bringe Victorine versprach dies zu
thun und begab sich nach Pau wo sie aus einem öffentlichen
Platze mit zwei kleinen Mädchen ein Gespräch anknüpfte Sie
gab dem älteren Geld um in einem benachbarten Laden Ku
chen zn kaufen nnd als es zurückkam war die Fremde mit dem
Schwesterchen verschwunden Viktorine fuhr nun mit dem ge
stohlenen Kinde nach Lourdes und suchte Nonnen welche sich
mit Kinderpflege beschäftigen zu bewegen daß sie ih ein Zeug
niß ausstellten demgemäß die Kleine die sie mit sich führte
seit einiger Zeit in dem Hause geweilt hätte Sie erhielt aber
nicht das Gewünschte und nun verfügte sie sich in das be
nachbarte Dorf Gardere zu einer Tante der sie erzählte Hor
lense Adam sei ihr eigenes Kind das unterwegs krank gewor
den sei und der Ruhe bedürfe Die Frau räumte der Nichte
ihre eigene Schlafkammer ein und ließ sie dort mit dem Kinde
allein Als sie später nachdem Viktorine sich vergnügt mit der
Familie zu Tische gesetzt hatte nach der angeblich Schlafenden sehen
wollte fand sie eine Leiche Dem Drängen der Pfeudo Mutter
nach rascher Bestattung wollte aber der Maire nicht willfahren
weil er mittlerweile benachrichtigt worden war daß ein vierjähriges
Kind in Pau entführt worden wäre Die Eltern wurden her
beitelegraphirt und erkannten die kleine Hortense anderen Hals
Erdrosselungsspuren sichtbar waren Victorine Monnie gestand
die Wahrheit sie hätte ihr eigenes Kind weil sie das Kostgeld
nicht erschwingen konnte auf den Rath einer Karienschlägerin
ertränkt und ebenfalls auf den Rath dieser Hexe ein fremdes
Kind gestohlen und es dann als die Nonnen in Lourdes das
verlangte Zeugniß nicht ausstellten erwürgt um einen Todten
schein vorweisen zu können Vor den Geschworenen erzählte
sie dasselbe Nach den Aussagen ihrer früheren Herrschaften
war sie arbe tfam sanft und etwas beschränkt Niemand Härte
ihr ein Verbrechen zugetraut Das Publikum war gegen die
Mörderin ergrimmt und unterbrach sie öfter mit heftigen Zu
rufen die Geschworenen aber nahmen mildernde Umstände an
nnd das Gericht verurtheilte Viktorine Mounie zu lebensläng
licher Zwangsarbeit

Mom Erd beben Nudolph Falbs Theorie vom Zu
sammenhange der Erdbeben mit den von der Stellung des
Mondes abhängigen Hochfluththerminen hat durch die Erneue
rung der Erderschütterungen am 11 d M wieder eine be
merkenswerthe Bekräftigung erhalten Falb hatte von allem
Anfange an die Tage nm den 23 Februar 9 März und 24
März als solche bezeichnet m denen starke Störungen in der
Athmosphäre oder im Erdinnern also Wetterstürze Stürme
Gewitter Aufsteigen schlagender Wetter Springflnthen vulka
nische Ausbrüche oder Erderschütterungen zu gewärtigen sind
Der starke Einfluß bei einer eentralen Sonnenfinsterniß ist durch
das Zusammenfallen der Sonnenfinsterniß vom 2 Februar
bis 23 Februar mit den Erdstößen an der Riviera und durch
die darauf folgenden Explosionen schlagender Wetter in belgi
schen Kohlengruben auffallend bestätigt worden Auch die Er
schütterung am 11 d M hängt mit jenen Faktoren auf denen
Falbs Theorie beruht zusammen Am 9 d trat Vollmond
ein und wenige Stunden später am 10 d gelangte der Mond
in die Erdnähe also zur stärksten Wirkung seiner Anziehungs
kraft Daß die Wirkung dieser Konstellation erst am nächsten
Tage am 11 d erfolgte änderte uichts an der Richtigkeit der
Thatsache denn ach einer der N Fr Pr vorliegenden von
Kapitän Paul Hauser in Buccari auf Grund der Falb schen
Theorie verfaßten Tabelle von 1837 dauert das gegenwärtige

Halle schks Tageblatt
servativcn zu der Haudwerkerfrage einnehmen wie sie
Gegner der bedingungslosen Gewerbefreiheit feien u f w
Auch die hiesigen Preßverhältnisse fanden Erwähnung und
eingehende Beleuchtung Mitgetheilt wurde ferner daß
der Geburtstag Sr Majestät seitens des konservativen
Vereins im Prinz Karl gefeiert werden soll und wird die
Hall Stadtkapelle eoncertiren Die Festrede wird der
Kurator unserer Universität Herr Geheimrath Schrader
halten Ferner werden sprechen Herr Dir Fr ick Hoch
auf das deutsche Vaterland Herr Geh Regierungsrath
Sack Hoch auf den Kronprinz Herr Prof Dr Mär cker
Hoch auf Bismarck und Herr Inspektor Palmi Hoch
auf das deutsche Heer Zur Ausgabe gelangen nur
1800 Billets Ä 20 Pf welche nur gegen Vorzeigen der
Mitgliedskarte au den uoch bekannt zu gebenden Stellen
zur Ausgabe gelangen Zutritt haben nur Erwachsene
Gesinnungsgenossen können durch Mitglieder mit Eintritts
karten versehen werden Bei der zum Schluß der Gene
ralversammlung vollzogenen Ergänzungswahl des Vorstan
des wurden seitens der Stadt die Herren Professor Dr
Märcker Inspektor Palmis und Schornsteinfegermeister
Zöllner gewählt Die vom Lande anwesenden Vereins
mitglieder lenkten ihre Wahl auf die Herren Rudloff
Wörmlitz und Knauer Gröbers

Kaufmännischer Vereins Es ist hinreichend
bekannt daß der Kaufmännische Verein von Zeit zu Zeit
Gelegenheit nimmt tüchtige Kräfte zu Vorträgen Recita
tionen Musikaufführungen u s w in seinem engereu Kreise
zu veranlassen um dadurch den Mitgliedern höchst genuß
reiche Stunden zu verschaffen War so am Moutag Abend
der Vorstand bemüht gewesen durch Gesangsvorträge der
Geschwister Tilaresa und des Quartetts der Wiegert schen
Kapelle einen anregenden musikalischen Abend zu gestalten
so werden auch alle Diejenigen welche sich am gestrigen
Abend im Saale des Kronprinz eingefunden hatten mit
uns darüber einig sein daß der Vorstand abermals sich
im höchsten Grade den Dank der Gesellschaft erworben
hat dadurch daß er Frau Dr Marie Schramm Mac
donald aus Dresden welche heute hier einen öffentlichen
Recitations Abend veranstaltet bewogen die Mitglieder
des Kaufmännischen Vereins schon im Voraus durch Pro
ben ihrer Leistungen zu erfreuen Wir müssen gestehen
daß nach den von uns hier in den letzten Jahren mir
verschiedenen sog Recikatoren gemachten trüben Erfahruu

Mond Aeqmnoetium d h der sechstägige Spielraum um den
Aequator Durchgang des Mondes binnen welchem sich dessen
Einfluß fühlbar macht vom 9 bis 14 März Zweifelsohne
macht sich dieser Einfluß auch in dem von einem starken Schnee
fall begleiteten Wettersturz geltend Ferner wurde aus Salz
burg geschrieben daß sich dort ein Gewitter entlud Höchst be
merkensw rth ist endlich die Meldung von Hochflnthen an der
Nordküste von Frankreich Uebrigens war der Termin vom
9 d nur von sekundärer Bedeutung und jenem vom 23 Fe
bruar weit untergeordnet In einer an die N Fr Pr ge
richteten aus Leipzig vom 7 d M datirten Zuschrift erklärte
Falb daß jede ernstere Gefahr für den Herd der ligurischen
Beben in den kritischen Hochfluthtagen ausgeschlossen sei daß
jedoch um diese Daten schwache sekundäre Stöße dort ein
treten könnten Ebenso hatte Herr Falb auch in seinem zur
Beruhigung der Bewohner der Riviera an den österreichisch
ungarischen General Konsul Dr Scherzer in Genua gerichteten
Schreiben erklärt daß wenn um den 9 d noch Erdstöße ein
treten dieselben doch nicht bedeutend sein werden uud in Ge
nua kaum verspürt werden dürften eine Vorhersagung die
sich gleichfalls erfüllt hat Es bleibt nun abzuwarten in wel
cher Weise die zu Ende dieses Monats aufeinanderfolgenden
Faktoren das Frühlings Aequinoetiuin am 29 d und der
Neumond am 24 d ihre Wirkung äußern werden

sDamenkrieg im Vatican j Aus Rom wird uns ge
schrieben Ein peinlicher Vorfall spielte sich anläßlich der Fest
lichkeiten zur Feier der Papstkrönung im Vatikan ab Zwei
Damen von denen die eine eineheißblütigeAmerikanerin war be
gannen als die zu der Ceremonie geladenen Gäste ihre Plätze
im Consistoriumssaale einnahmen sich um ihren Platz zu
streiten Die Amerikanerin behauptete nämlich ein Recht auf
den von einer blonden Deutschen eingenommenen Platz zuhaben
und als diese nicht weichen wollte erhob die Amerikanerin die
Hand und führte emen Schlag gegen die Wange der Deutschen
Diese fuhr der Amerikanerin in das Haar und es begann ein
sehr lieblich anzusehender Kampf welchem der herbeieilende
Ceremonienmeister und andere Prälaten ein Ende machten in
dem auf ihren Wink zwei Schweizer die Amerikanerin sehr
höflich und ebenso entschieden ersuchten den Saal zu verlassen
Die zunge Dame hielt es hierauf für gut in Ohnmacht zu
fallen worauf sie von den Schweizern in demselben Augen
blicke durch die eine Thür des Saales hinausgetragen wurde
in welchem der Papst durch die andere seinen Einzug hielt

Viu uugalautes Reich In Persien sind grundsätzlich
die Frauen von jeder literarischen Thätigkeit ausgeschlossen
Speziell ist ihnen verboten Verse zu machen Die Perser
sagen daß man der Henne die krähen will die Kehle ab
schneiden muß

Theater nud Musik
Das bevorstehende Kaiserfest wird den deutschen Bühnen

Angehörigen auch irgend eine wohlthätige Stiftung bringen
Sie wird aus den reichen Ueberschüssen der für die Adresse
der Bühnenangehörigen gesammelten Gelder kommen Die von
Ludwig Barnay angeregte unter seiner Mitwirkung vom Ge
neral Intendanten Grafen Hochberg als Präsidenten des Büh
nenvereins von Betz als Vorsitzenden der Bühnengenossenschaft
in s Werk gesetzte Idee einer Adresse sämmtlicher Bühnenan
gehörigen an den Kaiser hat allüberall Anklang gefunden
Ueber neuntausend Unterschristen umfaßt die Adresse bereits
wo irgend auf einer Bühne in deutscher Sprache gespielt wird
in New Aork Moskau Amsterdam Pest Wien wurde die
Adresse unterzeichnet sämmtliche Bühnen des Reichs schlössen
sich an das Deutsche Theater in Berlin allein ausgenommen
das eine eigene Huldigung veranstalten will Das Friedrich
Wilhelmstädtische Theater das sich ursprünglich ebenfalls aus
schließen und eine eigene Adresse überreichen wollte scheint sich
nachträglich doch noch für die Theilnahme an der allgemeinen
Adresse entschieden zu haben Mit den Unterschriften sind auch
Beitrüge für die Kosten der Adresse eingelaufen nnd diese Bei
träge übersteigen bereits den sehr hohen Betrag für die beson
ders kostbare Ausstattung der Adresse um ein Bedeutendes
Aus diesem Ueberschuß nun soll ein neuer Wohlthätigkeits Fonds
gegründet werden
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gen sich bei uns eiu gewisses Mißtrauen gegen solche
Vorträge im Allgemeinen herausgebildet hatte um so an
genehmer ist es uns an dieser Stelle erklären zu können
d iß am gestrigen Abend dies Gefühl schon nach den ersten
Worten der Vortragenden verschwand die gleich in ihrer
Anfang Leistung dem Monodram Ockavia von R von
Meerheimb zu Tage treten ließ duß bei ihr sich ein so
nores in allen Stimmlagen gleich biegsames Organ mit
echt künstlerischer Auffassung und Durcharbeitung des
Stoffes vereint Von den weiteren Vorträgen ernsteren
Inhalts wollen wir hier nur die an dramatischen Mo
menten reiche Windsbraut von Felix Dahn und den
gewiß zur Freude aller Anwesenden dem Programm noch
nachträglich eingefügten Schlußgesang aus König Hum
bert in Neapel von unserem einheimischen Dichter A
Brieger hervorheben Aber auch auf dem Gebiete der
Reproduktion humorvoller Dialekt Poesie leistet Frau
Schramm Macdonald Vorzügliches das beweist besonders
die G schicht von Brandner Kasper von Franz v Ko
bell und das reizende Märchen Die zwoa Heneela von
Rosegger Vortrefflich gelang darin meist überall die
Jndividualisirung der auftretenden Personen wenn wir
an einzelnen Stellen geringe Aenderungen hätten wünschen
mögen so muß dieser Wunsch doch wohl gegenüber der
trefflichen Gefammtleistung zurücktreten welche gewiß Man
chen der zu den gestrigen Zuhörern zählte veranlassen
wird sich auch heute wo sich durch den öffentlichen Reci
takions Abend im Kronprinzen dazu die Gelegenheit bietet
noch einmal gleichen Genuß zu verschaffen

Der Sächsisch Thüringische Dampfkessel Revisions
Verein zu Halle a S hielt am 15 d Mts Hierselbst im
Hotel Stadt Hamburg seine 14 ordentliche Generalver
sammlung ab in welcher zunächst der Vorsitzende Herr
Direktor Schlägel Halle den Bericht über das Vereinsjahr
1886 erstattete Herr Direktor Beeck Halle berichtete über
die Kassenverhältnisse des Vereins die recht günstige sind
Die im Vorjahre gemachte Einnahme beträgt in Summa
46 704,53 M die Ausgabe 46704,53 M Die Rech
nung war geprüft für richtig befunden und wurde daher
entlastet Die Vorlage des Budgets schloß sich dem an
desgleichen die Besprechung des Antrages des Vorstandes
betreffend die Ermäßigung der Gebühren für das Jähr
1887 die Gebühren werden erniedrigt Aus dem gedruckt
vorliegenden Bericht des Herrn Oberingenieur Münter Halle

Wir lesen im Frankfurter Journ Die Affaire Bülow
erhall wie unser Berliner Korrespondent soeben von unanfecht
barer Seite erfährt eine eigenthümliche Wendung durch das
Bekanntwerden folgender Thatsache An dem Abend nämlich
an welchem Hans von Bülow das berüchtigte Wort vom Cir
kus Hülsen ausgesprochen hat er einen Brief an Herrn von
Hülsen gerichtet welcher von Beleidigungen gegen den Kaiser
sowie gegen den General Intendanten wimmeln soll Unter
Anderem war schon die bloße Ueberschrift eine gröbliche In
sulte denn sie lautete An den abzusetzenden Generalinten
danten Herr von Hülsen empfand zu gentlemcmlike um von
diesem Briefe dem Kaiser Kenntniß zu geben er begnügte sich
vielmehr damit denselben dem geheimen Archiv des Hoftheaters
einzuverleiben Hier fand ihn uun sein Nachfolger und hielt es
für seine Pflicht dem Kaiser das Schriftstück vorzulegen und
gleichzeitig zu bitten daß dem Urheber desselben welcher sich
in derart maßlosen Schmähungen des Kaisers und seines In
stituts erging der fernere Zutritt zu demselben unmözlich ge
macht werde Die Erlaubniß dazu wurde dem Grafen von
Hochberg von Sr Majestät erheilt und führte zu den bereits
bekannten Maßnahmen die nun wohl eine andere Beurthei
lung erfahren müssenAnläßlich des Ablebens der Prinzessin Caroline
Sayn Wittgenstein schreibt man der N Fr Pr aus
Rom In ihrer kleinen Wohnung in der Via Babuino ist Prin
zessin Caroline Sayn Wittgenstein gestorben Die Freundin
Liszt s welche derselbe auch zur Vollstreckerin seines Testamen
tes eingesetzt hatte war seit Jahren ans Bett gefesselt und der
Tod hatte für sie eine Erlösung Die Greisin gesiel sich in
letzter Zeit in allerlei Eigenthümlichkeiten sie scheute das Ta
geslicht und ihr Zimmer war auch am hellsten Tage zur Mit
tagszeit von Oellampen beleuchtet Den ganzen Tag verbrachte
sie mit dem Studium theologischer Werke um sich wie sie sagte
zum besseren Verständnisse himmlischer Seligkeiten vorzube
reiten Bei alledem hegte sie für die Vorgänge der Welt leb
haftes Interesse und allen Elenden war sie eine stets opfer
willige Trösterin deren Tod von vielen armen Familien Roms
beweint wird Ihre Tochter Prinzessin Marie Hohenlohe kam
noch rechtzeitig hierher um ihr die Äugen zu schließen

Melodien reiten schnell Kürzlich gerieth Leeoq mit
einigen Pariser Freunden darüber in Streit wie lange ein echter
Gassenhauer brauche um populär zu werden Endlich wettete
Leeoq um tausend Francs daß er eine Melodie komponiren
werde die binnen acht Tagen in ganz Paris gesungen würde
Leeoq setzte sich ans Clavier und schrieb eine Coupletmusik
welche ein bekannter Volkssänger am nächsten Abende im Vaks
olisutAnt sang Vier Tage später ging Leeoq mit seinen Freun
den über die Boulevards da kamen ihnen einige Stutzer ent
gegen die die Coupletmusik pfiffen aus einem geöffneten Fen
ster klang sie auf dem Clavier vorgetragen ins Freie einige
Kinder sangen im Parke auf dieselben Töne den Text eines alten
Puppenliedes und aus einem Thore hörte man eine Drehorgel
die gleichfalls das Couplet spielte Lecoq der seine Wette so
glänzend gewonnen steht sich aber jetzt so sehr von seiner Me
lodie verfolgt daß er nach Brüssel reiste um ihr zu entgehen

Im National Theater zu Belgrad ist vor einigen
Tagen das neue historische Drama Nenanja mit großem Er
folge zur Aufführung gelangt wobei das Publikum dem an
wesenden Könige Milan lebhafte Ovationen darbrachte Der
Verfasser des preisgekrönten Stückes Schauspieler Zwetie wel
cher stürmisch gerufen wurde erhielt vom Könige den Sava
Orden auf der Stelle So sollte immer der König mit dem
Dichter gehenDas Apollo Thaeter in Rom wird nächstens demo
lirt und hat das Munizipium beschlossen das Teatro Argen
tina zum Stadthalter zn gestalten Das Geld für die nöthi
gen Renovirungen im Betrage von 399,099 Lire steuert die
Stadt Rom beiDirektor Jänner geht mit dem Plane um mit dem
Wittmann Bauer schen Hofnarr zu reisen uud zwar soll es
Hamburg sein das diese Normal Operette zu allererst unter
Jauner scher Bedeckung zu Gesichte bekommt Herr Pollini
trifft nächster Tage in Wien ein um in dieser Richtung abzu
schließen und nebenbei die Bianchifür Amerika fest zu machen



ro 1886 ist Folgendes zu entnehmen Die Zunahme der
Mitglieder betrug 35 mit 59 Kesseln und zwar 23 mit
38 Kesseln aus Preußen die anderen aus außerpreußischen
Staaten Die Mitgliederzahl betrug am Schlüsse des
Jahres 245 mit 835 Kesseln wovon 180 Mitglieder mit
653 Kesseln aus Preußen kommen Der Bereinskontrole
unterstanden am Schlüsse des Jahres 554 Centrisugeu in
57 Fabriken ferner 155 Dampfapparate Es wurden im
Laufe des Jahres revidirk 874 Dampfkessel 580 Ceutri
fugen und 155 Dampfapparate in Summa 1609 Objekte
gegen 1492 des Vorjahres Die nach dem Turnus aus
scheidenden Herren Schlägel Beeck und Jordan Oppin wur
den in den Vorstand wiedergewählt Zum Schluß hielt
Herr Oberingenieur Munter einen Vortrag über Anlegung
von Dampfkesseln vom geschäftlich technischen Standpunkt
aus behandelt

sDer fünfte kommunale Wahlbezirks Ver
e i n j hielt vorgestern Abend im Cafe Barbarossa unter Borsitz
des Herrn Oberlehrer Dr Günther seine Monats Ver
sammlung ab in welcher Herr Dr Baumert hier einen
Vortrag über Die zweckmäßigste Art der mensch
lichen Ernährung hielt dem wir Folgendes entneh
men Es wird für den Körper nicht nur Wärmeerzeu
gung und Kraftbildung verlangt fondern auch daß der
selbe sich entwickele und um dies zu ermöglichen dazu
dient die menschliche Nahrung Dieselbe läßt sich einthei
len 1 in diejenige die Wärme und Kraft erzeugen und
2 in diejenige die dem Körper Entwickelungsfähigkeit
geben soll Der Mensch ein anspruchsvolles Wesen be
zieht seine Nahrung aus drei Naturreichen den unorgani
schen Stoffen als Wasser Luft und Salzen und den or
ganischen Stoffen aus dem Thier und Pflanzenreiche
Die organischen Stoffe scheiden sich wieder in die Stick
stoff enthaltenden und die ohne solchen Stickstofffreie
Stoffe sind Stärke Brod Kartoffelzc Zucker und Fett
stickstoffhaltige indeß die Stoffe die man in den Begriff
Eiweiß Fleisch saßt Das Fett bildet für den Menschen
ein besseres Heizmaterial das er um existiren zu können
bedarf als das Eiweiß oder die Stärke dazu kommt
daß es in Betreff des Preises zwischen beiden steht Aus
Grund der Liebig schen Versuche hat sich in Betreff der
menschlichen Nahrung solgendes als Durchschnitt heraus
gestellt Ein ausgewachsener Mensch bei nicht allzu an
strengender Arbeit muß seinem Körper um bestehen zu
können tagtäglich zuführen 118 Gramm Eiweiß Fleisch
56 Gramm Fett Butter Schmalz Speiseöl und 500
Gramm Stärke Brod gewöhnlicher Form Diese Nah
rung würde man in Anbetracht des Geldpunktes der a
auch mitspricht eine zweckmäßige nennen Wollte man
nur Fleisch genießen das würde dem weniger Bemittelten
zu theuer werden auch wohl keinen rechten Erfolg haben
Was den Bezug der menschlichen Nahrung ausdemThier
und Pflanzenreiche anlangt so kann Redner der Ansicht
der Vegetarianer nicht beistimmen Der Mensch braucht
eben Nahrung aus beiden Naturreichen zugleich Ueber
die Herstellung rationeller Speisezettel herrscht im Publi
kum noch viel Unkeuutniß man weiß wohl diesen und
jenen Nahrungsstoff zu benennen auch was er kostet aber
weiter nichts Darum ist es nicht dankbar genug anzu
erkennen wenn Männer der Wissenschaft praktische Vor
schläge zu einer gesunden rationellen menschlichen Ernäh
rung geben ein Theil der sozialen Frage würde hierdurch
sicher mit gelöst Bei Besprechung kommunaler Ange
legenheiten wurde die Einschränkung des Trottoirs in der
großen Wallstraße vorm Lohausen schen Neubau gerügt und
gesagt daß es besser wäre solches zu verbreitern zumal
der Bürgersteig dort an und für sich ein schmaler sei
Auf Interpellation theilte der Vorsitzende mit daß ihm
auf seine Anfrage von Herrn Polizeiralh v Holly zuge
sichert worden sei die Fuhrwerksverhältnisse in der großen
Wallstraße baldigst durch Erlaß einer Verordnung zu
regeln Mitgetheilt wurde ferner daß die Petition des
Vereins in Betreff der Pflasterung der Wuchererstraße
insofern Erfolg gehabt hat daß in diesem Jahre ein Theil
derselben in der ganzen Breite Pflaster erhalten wird

Lehrerverein Halles Im Anschlüsse an einen
Artikel der allgemeinen deutschen Schulzeitung hielt am
Dienstag den 15 März Herr Lehrer Schulze einen Vor
trag über folgendes Thema Die Auffassung der Seele
als Organismus nach ihrem psychologischen Grunde und
Werthe untersucht Der Vortragende legte die Unter
schiede zwischen unorganischen Naturkörpern den Minera
lien und den organischen Gebilden den Pflanzen Thieren
und Menschen dar Er wies namentlich nach daß in den
organischen Körpern ein undefinirbsres Etwas das man
Lebenskraft oder sonst wie nennen möge die Formung des
Grundorganes der einfachen Zelle wie nicht minder die
Bildung der vollkommensten und zusammengesetztesten Theile

einer Pflanze eines Thieres und des Menschen zuwege
bringe Sodann kam er auf die verschiedenen Ansichten
und Anschauungen über die Seele seitens der Philosophen
zu sprechen wie ein System das andere abgelöst und ver
drängt habe und wie man heute noch weit davon entfernt
sei das Wesen der Seele zu kennen Darüber was die
Seele sei herrschen jetzt zwei einander ausschließende An
sichten die eine von Herbart u a m vertreteue wonach die
Seele ein Mechanismus ist der sich aus Vorstellungen
aufbaut und die andere von Wnndt u a m gelehrte,wo
nach die Seele ein Organismus ist der sich gleichsam aus
einem Keim entwickelt und sich durch Thätigkeit der Triebe
bildet Für beide Ansichten lassen sich so manche Beläge
und Gründe anführen es ist jedes Einzelnen Sache sich
für die eine oder andere zu entscheiden oder auch sich eine
goldene Mittelstraße zu bahnen welche auch hier wie oft
im Leben die beste sein dürfte Von wesentlichem Ein
flüsse auf die praktische Pädagogik ist weder die eine noch
ie andere Vielmehr hat die Erziehungslehre das für sie

Brauchbare zu uehmen wy es sich darbietet Den 22
März fällt zufolge eines Beschlusses die Sitzung aus

Stadt Theater Aus dem Wiener Atelier des
Hoftheatermalers I Kautzky trafen heute für die dem
nächst stattfindende Festvorstellung der Zauberflöte die
von der Direktion bestellten neuen Dekorationen bestehend
aus dem Eghptischen Tempel mit 3 Bogen sowie dem
Prospekt zur Feuer und Wasser Dekoration ein während
im hiesigen Malersaal von Hrn Schwedler an dem Ster
nenhimmel und dem übrigen fehlenden Material gearbeitet
wird Ein bisher hier roch nicht gehörter Effekt
foll bei der hiesigen Vorstellung dadurch erzielt werden
daß die im zweiten Akt seitens der Priester als Zeichen
der Zustimmung abgegebenen Posaunenstöße nicht wie bis
her üblich nur markirt und in Wirklichkeit vom Orchester
geblasen sondern in der That auf der Bühne von den
Priestern exeeutirt werden Eine Anzahl dazu nöthiger
alterthümlicher Naturtrompeten Tuben von 1 Mtr
Länge mit auslaufendem Schallrohr sind in der betr
Fabrik bestellt und werden gewiß eine der Situation ent
sprechende Wirkung erzielen Die Hauptrollen werden
durch die Damen A Mitschiner Karoline Charles Hirsch
C Goldsticker I Will A Werner und die Herren B
Koebke E Hettstedt A Uttner E Wehrle Ä Müller
gesungen die Chöre sind durch den Extrachor verstärkt
so daß der Herrenchor die stattliche Anzahl von 40 Sän
gern auszuweisen hat

Prüfuug j Gestern Nachmittag von 4 /z Uhr an
fand im Saale des Stadtschützenhauses eine Prüfung statt
welche Frl Marie Kahleis mit ihren Schülern und
Schülerinnen veranstaltet hatte Es war die erste öffent
liche Prüfung des Instituts das nunmehr drei Jahre
besteht und insofern von erhöhtem Jntereffe als Herr
Concertmeister Rousseau und der Solo Cellist unserer
Rsgiments Capelle sich hatten bereit finden lassen mitzu
wirken In Folge sorgfältiger Studien welche Frl Kah
leis gemacht bei den Erfahrungen die ihr zur Seite
stehen bei der empfehlenswerthen Methode nach der sie
unterrichtet und bei der Hingabe mit welcher sie ihrem
Berufe obliegt mußten sich wie man sicher annehmen
durfte höchst erfreuliche und befriedigende Resultate
einstellen Mit sichtlicher Lust ohne merkbare Befangen
heit und mit Verständniß lösten die dem Frl Kahleis
anvertrauten Zöglinge die ihnen gestellten Aufgaben durch
weg war das Spiel als präcis der Anschlag als sauber
zu bezeichnen Bei jeder Nummer des außerordentlich
reichhaltigen Programms war angegeben wer sie
zu spielen hatte theilweise auch wie lange der
Betreffende im Klavierspiel unterwiesen wurde Dce Prü
fung nahm mit der Ouvertüre zu Egmont achthändig v
Beethoven ihren Ansang Wir hörten ferner u A ein
Trio von Rößler einen Galopp vierhändig von Behr
eine Mazurka und Airs Bohömiens von Schulhoff und
Le jeu d eau von Smith Die eingeladene zahlreiche Zu
hörerschaft folgte den Leistungen mit großer Achtsamkeit
nach jeder Piece ihrer Befriedigung hörbaren Ausdruck
verleihend Wir halten uns überzeugt daß das Institut
des Frl Kahleis sich eine hervorragende Stellung zn
sichern wissen und emporblühen wird zur Freude seiner
Führerin und zum Besten seiner Eleven

Submission Auf dem Bureau der städtischen
Gas und Wasserwerke stand am 15 d M Mittags ein
engerer Submissionstermin betreffend die Lieferung von
ca 10 Lowrys gußeisernen Röhren verschiedener Dimen
sion für genannte Werke an zu dem sich eine Anzahl In
teressenten eingesunden hatten Von den eingegangenen 10
Offerten waren die billigsten die der Eisenhüttenwerke Grö
ditz Hannover Gelseukirchen ferner die Handlungen Engel
und Vogel Nachfolger Halle und Wilh Heckert Halle Es
würde zu weit führen hier die einzelnen Dimensionen und
Preise zu nennen bemerkt mag nur sein daß trotz der
jetzigen höheren Roheisen Preise sich in öen Preisen der
Fabrikate ein wesentlicher Druck fühlbar machte Der Zu
schlag bleibt bedingungsgemäß vorbehalten

6 Zur mlderweitigen öffentlichen Meistbietenden Verpachtung
des der Stadt Halle gehörenden vormaligen Giebichensteiner
Pfarracker in der Feldmark Giebichenstem von 18 Morgen
alternativ in 36 einzelnen Kabeln zu Kartoffelland nnd dem
nächst im Ganzen auf die 6 Jahre vom 1 April 1887 bis
Ultimo März 1893 stand Mittwoch Vormittag in der Gast
wirthschaft Kaiserhof Reilstraße ein Termin an zn dem sich
eine Anzahl Interessenten eingefunden hatten Es wurden fol
gende Meistgebote abgegeben Für Kabel 1 von 73 Q R
Herrn Gärtner Spelling in Giebichenstem mit 12 M für Ka
bel 2 von 90 Q R derselbe mit 12 Mk für Kabel 3 von 9V
Q R derselbe mit 13 Mk für Kabel 4 von 90 Q R derselbe
mit 13 Mk für Kabel 5 von 90 Q R derselbe mit 13 MI
für Kabel 6 von 90 Q R derselbe mit 17 Mk für Kabel 7
von 9V Q R derselbe mit 17 Mk für Kabel 8 von 90 Q R
derselbe mit 15 Mk für Kabel 9 von 90 Q R derselbe mit
19 Mk für Kabel 10 von 90 Q R derselbe mtt 20 Mb für
Kabel 11 von 90 Q R derselbe mit 20 Mk für Kabel 12 von
90 Q R derselbe mit 21 Mk für Kabel 13 von 90 Q R
derselbe mit IS Mk für Kabel 14 von 90 Q R derselbe mit
21 Mk für Kabel 15 von 90 Q R derselbe mit 2l Mk für
Kabel 16 von 90 Q R derselbe mit 21 Mk für Kabel 17 von
90 Q R derselbe mit 15 Mk für Kabel 13 von 90 Q R der
selbe mir 21 Mk für Kabel 19 von 90 Q R derselbe mit 15
Mk für Kabel 20 von 94,8 Q R derselbe mit 25 Mk sür
Kabel 21 von 44 Q R Herr Barbierherr Raute in Giebichen
stem mit 10 Mk für Kabel 22 von 90 Q R Herr Fuhrherr
Lippert daselbst mit 16 Mk für Kabel 23 von 90 Q R der
selbe mit 16 Mk für Kabel 24 von 90 Q R Herr Arbeiter
Donath daselbst mit 16 Mk für Kabel 25 von 90 Q R Herr
Arbeiter Gabler daselbst mit 16 Mk für Kabel 26 von 90
Q R derselbe mit 15 Mk für Kabel 27 von 90 Q R der
selbe mit 1 5 Mk für Kabel 28 von 90 Q R Herr Privat
mann Finger daselbst mit 16 M für Kabel 29 von 90 Q R
Herr Juwelier Baumann in Halle mit 15 Mk für Kabel 30
von 90 Q R derselbe mit 17 Mk für Kabel 31 von 90 Q
R Herr Getreidehändler Jordan in Halle mit 16 Mk für
Kabel 32 von 90 Q R derselbe mit 16 Mk für Kabel 33 von
90 Q R Herr Privatmann jFinger in Giebichenstem mit 13
Mk sür Kabel 34 von 90 Q R derselbe mit 13 Mk für
Kabel 35 von 90 Q R derselbe mit 13 Mk sür Kabel 36 von

61,8 Q R Herr Babierherr Rante daselbst mit 8 Mt vr Jahr
Pacht Hierauf wurde zur Ausbietung auf das Ganze d h
die 18 Morgen geschritten Es boten die Herren Oeeonom
Carl Gutezeit in Giebichenstem 655 Mark und Juwelier E
Baumann in Halle 700 Mark pro Jahr Pacht Die Einzel
verpachtung ergab nur 577 Mark Der Zuschlag bleibt be
dingungsgemäß vorbehalten Vor Beginn der Pachtzeit läßt
Besitzerin die auf dem Ackerstücke stattgefundenen Ablagerungen
von Schutt e beseitigen mit dieser Arbeit ist mau z Z be
schäftigt

sDer Giebichenstein Cröllwitzer Männer
Vereins welcher allwöchentlich einmal im Gasthof zuur
Mohr in Giebichenstein zu einer Sitzung zusammen

tritt verfolgt den Zweck seine Mitglieder durch belehrende
gemeinnützige Vorträge zu unterhalten Die letzten Sitz
ungen waren namentlich interessant indem Herr Rentier
v Heringen Giebichenstein über Selbsterlcbnisse im
amerikanischen Secessionskriege und Herr Kaufmann Stö h r
ebendaselbst über seine Erlebnisse in Texas berichtete

Auf dem Grundstücke gr Steinstr 58 vordem Herrn
Möbefabrikant Bethmann jetzt Herrn Kaufmann Carl
Steckner hier gehörig entwickelt sich z Z eine rege Bau
thätigkeit Die Stallungen der hiesigen Posthalterei sind
niedergelegt wodurch das Terrain eine ansehnliche Tiefe
erhalten hat Der jetzige Besitzer läßt auf dem werthvollen
Terrain ein stattliches Gebäude aufführen welches ein
Wiener Cafö erhalten wird das wie man hört bereits von
einem Berliner Hotelier auf 10 Jahre gepachtet worden
ist Die Parterreiokalitäteu erhalten elegante Läden wäh
rend im ersten Stock das Wiener Cass eingerichtet werben
wird Der Besitzer Herr Steckner hat sein auf dem Markt
Nr 8 belegenes Grundstück an Herrn Kaufm H Bauch
witz bezw Herrn Kaufm Valentin für einen ansehnlichen
Preis verkauft und deshalb obiges Grundstück von Herrn
Bethmann erstanden

Wie uns mitgetheilt wird hat ein hiesiger Fabrikant
nach Verübung vielfacher Wechselfälschungen unter Zu
rücklassung seiner in drückender Lage befindlichen Familie
das Weite gesucht Die gefälschten Wechsel werden in kür
zester Zeit fällig und wird sich dann herausstellen wie hoch
sich die auf diese Art erschwindelte Summe belauft

Selbstmords In der Haide wnrde gestern der
Leichnam eines jungen etwa 18jährigen Mannes anschei
nend eines Schülers aufgefunden Der Lebensmüde hatte
sich mit einem Revolver eine tödtliche Schußverletzung in
der Gegend des Herzens zugefügt Der Selbstmörder hat
bis jetzt noch nicht reeognoscirt werden können in seinen
Effekten finden sich die Buchstaben W v S Ueber die
Motive zur That ist ebenfalls noch nichts bekannt ge
worden

sPolizei Nachricht j Ein stellesuchendes Mädchen
von außerhalb benutzte die Abwesenheit ihrer Freundin bei
welcher sie sich aufhielt dicfe um geringwerthige Sachen
zu bestehlen Diefelben sind in dem Koffer der Diebin auf
gefunden worden

Der auf die Fortbildungsschule bezugnehmende Schluß
Passus des Referates in Nr 61 unseres Blattes über
die letzte Sitzung des Handwerkermeister Vereins hätte
wie wir auf Wunsch mittheilen korrekter so lauten sollen
Der Herr Vorsitzende theilte einige ihm von dem Leiter
der Fortbildungsschule übermittelte Nachweise mit über
die Frequenz die Unterrichtsfächer und Unterrichtszeit der
Fortbildungsschule nämlich das in unserem Blatte publi
cirke Ziffern Material und forderte gleichzeitig die Mit
glieder auf die Lehrlinge zum Besuch der Schule anzu
regen

Standesamt Halte a S
Meldung vom 16 März

Eheschließungen Der Restaurateur Carl Heinrich Speck
mann Erfurt nnd Marie Clara Hirsch por dem Steinthor 2

Der Fleischer Egbert Emil Schleich kl Ulrichstraße 32 und
Christiane Louise Emilie Anna Rosche Leipzigerstraße 84
Der Schmied Ernst Friedrich Wilhelm Hummel und Marie
Friederike Bohne Thalgasse 3 Der Hilfsbremser Friedrich
Schwarz Leipzigerstraße 55 und Henriette Mathilde Lässing
Bahnhofstraße 6 Der Maurer Friedrich August Böttcher
großer Schlamm 8 und Friederike Bertha Margraf Fleischer
gasse 18

Aufgeboten Der Maurer Heinrich Friedrich Gustav
Bischofs kl Sandberg 19 und Alwine Amalie Karoline Auguste
Louise Knöchel Magdeburgerstraße 3 Der Handarbeiter
Christoph Julius Göhre Taubenstraße 15 und Theodore Hen
riette Wilhelmine Bcckmann Weingärten 10 Der Töpfer
August Friedrich Paul Speer und Bertha Anna Brandenberg
gr Wallstraße 25 Der Schlosser Heinrich Friedrich Wilhelm
Mappes Oberglaucha 6 uud Marie Auguste Bachmann Hir
tengasse 4 Der Tnchler Joseph Meyer Töpferplan 6 und
Johanna Viola alte Promenade 23 Der Handelsmann
Carl Otto Schmuhl Giebichenstein u Auguste EmmaZFassauer,
Sennewitz Der Tischler Friedrich Wilhelm Carl Niemann
Giebichenstein und Dorothee Friederite Busse Bollberger
weg 39 Der Möbelfabrikant Carl Emil August Schmidt
Halle und Elisabeth Band Straßburg

Geboren Deni Maurer Carl Kühne Weingärten 26 ein
S Ernst Gustav Otto Dem Dachdecker Theodor Hollbach
Gerbergasse 13 eine T Marie Pauliue Martha Dem
Tischler Carl Rickwardt kl Sandberg 3 eine T Elisabeth
Minna Dem Direktor Dr Wilhelm Fries Franckeplatz 3,
ein S Hermann Johannes Julius Dem Eisenbahnarbeiter
Carl Brinkmann Luckengasse 12 eine T Dorothea Louise
Frieda Dem Architect Anton Kreke Luckengasse 5 eine T
Gertrud Maria Wilhelmine 2 unehel S und 1 uuehel T

Gestorben Der Rentner Carl Gotthilf Günther 70 I
9 M 24 Tg Königstraße 12 Des Handarbeiter August
Gräbe S Gustav 2 I 8 M 9 Tg Klinik Des Hand
arbeiter Carl Krauskopf T Marie 3 I 7 M Klinik
Der Handelsmann Willy Ellenberger 22 I 9 M 14 Tg
Kli nik

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 17 März

Hotel Stadt Hamburg Rittergutsbesitzer Jnnghans nebst Gemahlin
aus Hilbersdorf Rentier Pohlmann nebst Gemahlin und Frl Tochter
aus Havana Professor Dr Friedberg aus Halle a S Professor Dr
Herrmann aus Marburg Frau Rittergutsbesitzer von Helldorf aus Bau
mersroda Weingroßhäudler Brllujes aus Hannover nvd Paulh aus Alde
guud Fabrikanten Frank aus Cottbus und Wens aus Bielefeld Kauf



lente Walter und Simon aus Berlin Meyer aus Bremen Stolz aus
Bamberg Kurz aus Nürnberg Boltzmaun ans London Simon aus
Hamburg Ulrich aus Chemnitz Eicke aus Osnabrück Cahu aus Frank
furt a M Thoß aus Leipzig

Hotel znm Kronvrinz Professor Schwarz und F au Geheim Rath
Winter nebst Frl Tochter ans Berlin Schriftsteller Dr Schramm
Maedonald nebst Frau aus Dresden Landwirth Schul nebst Frau aus
Magdeburg Notar Dr Franke nebit Frau und Assessor Burghardt aus
München Kaufleute Kraus Wolss von Inten Levy und Neumann aus
Berlin Wagner aus Meile Drube aus Leipzig Rewald aus Erfurt
Möhr ng nebst Frau aus Magdeburg

Goldener Ring Druckereibesitzer Dörsing aus Haveblberg Ingenieur
Splottftößer aus Hamburg Oekouom König aus Neu Strelitz Direktor
Roßmaun aus Berl n Optiker Hohmann aus Koblenz Kaufleute Ernst
aus Aschen Teschenmacher Nuppel Davidsohn und Kreuzberger aus
Berlin Bornstein aus Mainz Aitmann aus Breslan

Hotel Heller Gutsbesitzer Damm nebst grau aus Belleben Geschäfts
führer Matschnck ans Hamburg Kaufleute Wolisberg Seemann Rabitz
und Händel aus Berlin Zechel aus Boruhansen Netzband aus Hettstedt
Drestug aus Herford

Gerichtsverhandlnngen
Strafkammer Sitzung vom 15 März

Die wegen Diedstahls schon zweimal vorbestrafte Dienstmagd
Helene Klara Louise Schleifke aus Berlin wurde wegen
gleichen Vergehens zu 9 Mon Gefängnißstrafe nach dem Antrage
der Staatsawaltschaft verurtheilt Sie hatte im Januar ihrem
damaligen Dienstherrn dem Rathskellerwirth Küchler von dessen
Weinvorräthen zwei Flaschen entwendet mit denen sie sich ent
fernte ohne zurückzukehren Als sie dann mit dem Dienstmäd
chen Anna Gebhardt bei einer Frau Beyer in einer Kammer
nächtigte nahm sie am 22 Januar Abends aus einem Wäfche
Zoffer an welchem der Schlüssel steckte deren Sachen um sie
in ihrem Nutzen zu verbrauchen Die Geb ärdt hat das Ge
stohlene chr später aber wieder abgenommen

Die wegen Beleidigung und Arrestbruchs bereits bestrafte
Handelsfrau Lina Lehmann aus Eisleben wurde wegen
schriftlicher Beleidigung des ersten Staatsanwalts hier zu 15
Mark Geldstrafe event 3 Tagen Gefängniß verurtheilt

Die Arbeiter Joseph Dwornizak und Thomas Dyba beide
z Z hier wurden wegen gemeinschaftlicher Körperverletzung im
Verein mit Andern und zwar ersterer zu 9 Monaten letzterer
zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt Die Angeschuldigten
waren mit zwei Anderen am 5 Dezember v I in der Woh
nung der ledigen Mikolaczek auf hiesiger Pfännerhöhe Bei
einem ausgebrocheneu Streit welchen einer der Anwesenden
vergeblich zu schlichten versuchte griff Dw deu Arbeiter Klose
an und mißhandelte ihn Als derselbe die Behausung verlassen
wollte drangen Alle nochmals auf ihn ein Dyba griff ihn ins
besondere hart an und Dw stach ihn mit einem Messer so
daß er arbeitsunfähig war und längere Zeit sich in klinische
Behandlung begeben mußte

Provinz und Nachbarstaaten
Der Magistrat der Stadt Merseburg giebt den

Betheiligten Folgendes bekannt Es wird zur allgemeinen
Kenntniß gebracht daß die Jagdpachtgelder Repartitionslisteu
nunmehr definitiv festgestellt worden sind und daß die Verthei
lung der Pachtgelder für die dreijährige Pachtperiode vom
1 Juni 188 1 bis Ende Mai 1887 und zwar für die Feldarund
stücke in dem größeren nach Schkopan zu belegenen Reviere
5 Pf pro Ar dagegen für solche in den kleineren nachKötzschen
und Leuua zu liegenden Reviere 3 Pf pro Ar jetzt erfolgt

Verschüttet Bei der Arbeit in einer Sandgrube un
weit Kösen wurde der 23jährige Bauerssohn Hoyme aus Lege
feld durch herabstürzende Erdmassen getödtet Der junge Mann
hatte kurz vorher die Einleitungen zu seiner ehelichen Verbin
dung getroffen

Folgen einer Revision Der Ober Regierungsrath
Schönian von der Königl Regierung in Kassel befand sich in
den letzten Tagen der vorigen Woche in Bad Nenndors um
eine Revision des dortigen Bades vorzunehmen Dieselbe
hatte zur Folge daß der bisherige Inspektor des Bades Ma
jor v Mangold aus nicht näher bekannt gewordenen Gründen
sein Amt niederlegte Einstweilen verwaltet nun em Rcgie
rungssekretär aus Kassel die Inspektor Stelle Provisorisch

Unv erb esserlicher Einbrecher Am Montag ist in
Nordhausen am Bahnhofe der von Halberstadt aus verfolgte
Arbeiter Hebestreit aus Gernrode Kreis Worbis durch den
Criminalwachtmeister Möhrling verhaftet worden Hebestreit
soll nachdem er kürzlich eine 5jährige Zuchthausstrafe in Halle
verbüßt auf einem Gute zu Hedersleben bei Halberstadt Ren
tenbriefe im Werthe von 11,000 Mk mittelst Einbruchs ge
stohlen haben Er begab sich nach Nordhausen um sie zu ver
silbern Nach seiner unglaubwürdigen Aussage will er die
Papiere von einer Marktfrau in Halberstadt der er seine Noth
geklagt zu Verkauf erhalten haben

Eisenbahn Zeitz Osterfeld Camburg Nach der
Sächs Prov Ztg hat sich der Staat nunmehr entschlossen

den seit einigen Jahren projektirten Bau einer Eisenbahn Zeitz
Osterfeld Camburg selbst auszuführen und die hierzu nothwen
digen Verhandlungen sollen bereits eingeleitet sein

Starker Schneefall wird wieder aus Bayern gemeldet
Montag Abends und während der folgenden Nacht trafen die
Personen uud Schnellzüge der Bayerischen Bahn welche aus
Bayern kamen in Leipzig mit Vz bis Vtstündiger Verspätung
ein Die Ursache der Verzögerung lag in dem starken Schnee
falle welcher in Bayern eingetreten war

Ein muth iger Knabe In Thallwitz bei Würzen rettete
der Schulknabe Reiniae das einzige Töchterchen des Gutsbe
sitzers Echrlze vom Ertrinken imSerrenteiche Es ist dies der
zweite Fall daß der muthige Knabe ein Kind von dem Ertrin
ken errettete

Ein tragikommisches Vorkommnis ereignete sich vor
einigen Tagen in einem Hause der G Straße in Cottbus In
der im ersten Stock belegenen Wohnung saß der Tuchmacher
R mit seiner Familie eben beim Abendbrot als sich plötzlich
unweit des Ofens die Stubendecke aufthat und zwei menschliche
Beine und gleich darauf ein Unterkörper sichtbar wurden und
in der Schwebe hingen gleichzeitig erschollen Hilferufe aus
dem oberen Stock Sie kamen aus der Dachstube der Frau
N welche mit der Decke durchgebrochen war und nun mit
fremder Hilfe aus der Peinlichen Lage befreit wurde ohne
Schaden genommen zu haben

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 17 März

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000 KZ
Netto Weizen fester 150 159 Landweizen bis 164 Roggen
ruhig 125 129 Gerste flau Futter und Land unverändert
Chevalier 156 168 Huferstark Angebot 118 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen 150 170 über Notiz Mmmel ohne Notiz Stärke
incl Faß per 100 KZ Netto gefragt 33,50 34,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen 22 32 Mk Bohnen 14 15,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Roth 80 90 Weiß 60 110
Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk
Weizenschalen 8,25 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,25 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 44,00 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 1
matt Kartoffel 38,50 Mark

Der Hallesche Bank Verein von Kulisch Kaempf
u Co veröffentlicht seinen Geschäftsbericht pro 1886 in dem
der Vorstand Folgendes sagt Das zwanzigste Geschäftsjahr
über welches wir hiermit berichten befand sich wesentlich unter
dem Einfluß eines außerordentlich billigen Geldstandes und
wenn trotzdem das Erträgniß keine größere Schmälerung er
fuhr so darf dieses immerhin befriedigende Resultat einer ver
mehrten geschäftlichen Thätigkeit zugeschrieben werden Das
erste Halbjahr hatte von den ungünstigen Verhältnissen am
meisten zu leiden und ist im Allgemeinen schwächer gewesen
weil es auch die Ausfälle tragen mußte welche durch die kürzere
Campagne der Zuckerfabriken entstanden waren während im
zweiten Semester sich ein recht lebhafter Verkehr auf verschie
denen Gebieten entwickelte und vermochte namentlich das Conto
Corrent Conto von der Besserung im Getreidehandel nnd vom
Zuckerexport zu profitiren Am Schlüsse des Jahres konnten
wir unsere Mittel mit znr Abstoßung größerer Hypotheken
Kapitalien behufs deren Umwandlung in Pfandbriefsdarlehne
unserer Provinz dienstbar machen wodurch allerdings ein er
heblicheres Anwachsen der Außenstände hervorgerufen wurde
was aber nur vorübergehend ist Die Gesammt Umfätze weisen
eine Steigerung um 14 Millionen auf sie betragen 450 Milli
onen von einer Seite Es dürfte dem gegenüber vielleicht
auffallen daß die Provlsions Einnahme im Vergleich zum
Vorjahr noch etwas zurückgeblieben ist doch liegt die Erklärung
darin daß in 1885 für einige Transaktionen außergewöhnlich
hohe Gewinne eingestellt werden konnten welche diesmal gänz
lich in Wegfall gekommen sind Auch das Effekten Geschäft hat
einen erfreulichen Aufschwung genominen und besseren Nutzen
gebracht Unsere eigenen Bestände sind nur gering und halten
sich fortwährend im Rahmen derjenigen Papiere welche für
den Tcttelverkehr verlangt werden

Die Depositen Einlagen lassen eine größere Zunahme er
kennen und ist durch die andauernd höheren Bestände natür
lich eine bedeutende Mehrbelastung an Zinsen eingetreten Bei
dem im vergangenen Jahre herrschenden Geldüberfluß war es
besonders schwierig für derartige Gelder immer eine Passende
Verwendung zu finden und wir sahen uns deshalb genöthigt
mit der Herabsetzung des Zinsfußes in größerem Maßstabe
vorzugehen Eine sehr bemerkenswerthe Veränderung zeigt
das Unkosten Conto Auf Grund der neuen gesetzlichen Be
stimmungen ist seit 1 April 1886 auch unser Institut zur
Kommuualsteuer und zwar init einem Betrage herangezogen
worden der für die in Betracht kommenden drei Quartalsraten
eine Ausgabe von Mk 11052 erfordert hat was auf das Jahr
berechnet nahezu V pCt an Dividende ausmacht Wir haben
die stimmlichen uns treffenden Abgaben in diesem Bericht von
den übrigen Unkosten gesondert aufgeführt Dem Conto pro
Dubiose ist zur Abschreibung einer älteren uneinbringlichen
Forderung der dafür früher reservirte Betrag entzogen worden
dagegen beantragen wir dieses Conto mit 17000 Mk anffs
Neue zu dotiren um Vorsorge für einen Verlust zu treffen
den wir aus einem Diskont Geschäft zu erleiden haben Wenn
die Vorschläge über die Gewinn Vertheilnng in der am 5 April
stattfindenden General Versammlung genehmigt werden gelangt
eine Dividende von 8Vs PCt 49 Mk pro Dividendenschein
Nr 9 vom l Mai er ab zur Auszahlung

In Uebereinstimmung mit dem Aufsicht rath schlagen wir
vor von dem sich laut Bilanz und dem Gewinn und Verlust
Conto ergebenden Reingewinn von Mk 581728,40 für das
Conto Pro Dubiose zurückzustellen Mk 17000 nnd den Rest
von Mk 564728,40 wie folgt zu vertheilen 5pCt Zinsen von
Mk 242211,80 Bestand der Delcredere Contiu L Mk
12110,60 Abschreibung aus Grundstücks Conto Mk 1016,30
5 PCt Vorzugs Dividende auf Mk 6000000 Aktien Kapital
Mk 300000 25 pCt Tantieme an den Aufsichtsrath und die
Persönlich haftenden Gesellschafter Mk 62900 40 hierzu Ge
winn Vortrag aus 1885 Mk 4034,50 3Vg PCt Super Divi
dende auf Mk 6000000 Aktien Kapital Mk 190000 fodaß Mk
2735,60 zum Vortrag auf neue Rechnung verbleiben

Ostpreußische Südbahn 4V PCt PrioritätsObligationen Die nächste Ziehung findet im April statt
Gegen den Coursverlust von ca 2V pCt bei der Ausloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 6 Pfg pro 100 Mark

Verschiedenes

Die allgemeine deutsche Lehrerversammlung
wird in der Pfingstwoche d I in Gotha tagen Von
den Behörden sowie von der ganzen Bürgerschaft bringt
man wie uns von dort geschrieben wird dieser Versamm
lung die vollste Sympathie entgegen Herzog Ernst wird
der Versammlung persönlich beiwohnen Die Bürgerschaft
wetteifert in der anerkennenswerthesten Weise in der Dar
bietung von Freiquartieren und die deutsche Lehrerschaft
wird sich der weitgehendsten Gastfreundschaft der Bürger
schaft Gothas erfreuen Während der Versammlungstage
soll eine Ausstellung von Lehr und Lernmitteln statt
finden Diese Ausstellung wird sich in folgende drei
Gruppen gliedern i in eine historische Ausstellung welche
die Entwickelung des Gothaischen Schulwesens von Herzog
Ernst dem Frommen bis zur Gegenwart zur Darstellung
bringt 2 in eine Ausstellung die den gegenwärtigen Zu
stand der Schule des Herzogthums Gotha vor Augen
führt und 3 in eine Ausstellung von Lehr und Lern
mitteln die ihren geistigen oder materiellen Ursprung im
Herzogthum Gotha haben Für die Haupt und Neben
versammlungen sind bereits interessante Referate ange
meldet

Nach der Allerhöchsten Bestimmung über die künstige
Infanterie Ausrüstung wird die Mehrzahl der Regi
menter fortan statt des weißen das schwarze Led erzeug
tragen Ausgenommen von dieser Bestimmung sind die
Grenadier Bataillone der Garde Infanterie und der Gre
nadier Regimenter Nr 1 bis 12 welche das weiße Leder
zeug beibehalten Nur schwarzes Lederzeug trugen bis
her außer den Füsilier Bataillonen obiger Regimenter
die Füsilier Regimenter Nr 33 40 73 80 86 das
mecklenburgische Regiment Nr 92 die sächsischen Re
menter 100 bis 108 133 und 134 die Regimenter
109 bis 118 die württembergischen Regimenter 119
bis 126 sowie die bayerische Infanterie Nach der
königlichen Ordre über die Errichtuug der neuen Be
hörden und Truppentheile auf Grund des Gesetzes
über die Friedens Präsenzstärke des Heeres erhalten die
vier neu zu erachtenden Infanterie Regimenter welche die
Nummern 135 bis 138 führen in Diedenhosen Dieuze
Hagenau und Straßburg ihre Garnison Von den neu
zu formirenden vierten Bataillonen werden zwei nach
Mühlhausen im Elsaß drei nach Köln je eines nach Neu
Breisach Rastatt Hanau Kassel Münster Düsseldorf

Aachen Glciwitz Straßburg in Westpreußcn undJnow
razlaw verlegt

Lotterie Vergehen Ende November vorigen Jah
res traf bei einem Tischlermeister in Einsiedel Kreis Bol
kenhain ein Brief des Lotterie Kollekteurs Sch zu Ham
bur ein in welchem dieser unter Beilegung eines Planes
der Hamburgischen Stadtlotterie zum Spielen in dieser
Lotterie aufforderte Auf Grund dieses Briefes wurde von
der Strafkammer des Landgerichts zu Hirschberg zu dem
auch der Amtsgerichtsbezirk Bolkenhain gehört das Straf
verfahren gegen Schw wegen Lotterie Vergehens eingelei
tet und stand am 12 d in dieser Sache Termin an Der
Angeklagte der wegen der großen Entfernung vom per
sönlichen Erscheinen dispensirt war hat in seiner proto
kollarischen Vernehmung sich dahin erklärt daß zwar der
in Frage stehende Brief aus seinem Geschäft stamme aber
ohne sein Wissen in einen preußischen Ort geschickt worden
sei Er habe geglaubt der Ort Einsiedel liege im
Elsaß und nicht in Preußen Da Sch wegen Lotterie
Vergehen schon zwer Mal vorbestraft ist mit 50 bezw 150
Mark so beantragte der Staatsanwalt und erkannte der
Gerichtshof gegen ihn auf eine Geldstrafe von 200 Mark

Unter den zahlreichen Zügen von Menschenfreund
lichkeit welche Wiener Blätter aus des verstorbenen Prof
Arlt s Leben zu erzählen wissen ist einer der kennzeich
nendsten folgender Arlt der eine eigenthümliche Gabe
sich in die geistige Sphäre seiner Patienten hineinzuver
setzen hatte einmal einen Kranken der nach einer erfolg
losen Operation erblindete Arlt dem ein solches Un
glück stets sehr nahe ging zerbrach sich den Kopf wie er
das Loos des Unglücklichen irgend lindern könnte Die
Umgebung desselben empfand besonders peinlich die Schwie
rigkeit dem geistig tief stehenden Menschen den das Vor
lesen und dergleichen langweilte die Zeit zu vertreiben
Lange zerbrach sich Arlt den Kopf endlich hatte er
eine Beschäftigung für den Unglücklichen gefunden Er
fragte eines Tages seinen damaligen Assistenten Dr Max
Tetzer ob er sich getraue in eine Schnur einen beson
ders verwickelten Knoten zu binden Dr Tetzer brachte
in der That einen sehr ansehnlichen Knoten zu Stande
Arlt jedoch nahm selber noch allerlei Verbesserungen da
ran vor und entwickelte denselben bis zur Größe einer
Nuß Diesen Knoten schickte er dann dem Blinden der
denselben lösen sollte Die Lösung eines besonders ver
wickelten Knotens wendet sich vor Allem an die Geduld
und erregt doch auch eine gewisse Spannung Das war
es was Arlt wollte Der Blinde griff gierig nach der
neuen Beschäftigung die ihn ungemein befriedigte Er
konnte halbe Tage lang an so einem Knoten arbeiten und
seine Umgebung brauchte nur dafür zu sorgen daß er so
künstliche Knoten als möglich erhalte Er brachte es
nämlich mit der Zeit zu einer Art Virtuosität im Knoten
lösen und seine Fingerspitzen gewannen eine unglaubliche
Feinfühligkeit Damit war dem Manne geholfen

Telegraphische Nachrichten
Petersburg 15 März Während der größte Theil der Be

wohner unserer Residenz noch keine Ahnung von dem Attentate
hatte trafen in Gatschma bereits am Sonntag Abends die tele
graphischen Glückwünsche des österreichischen und deutschen
Kaisers ein In der Bevölkerung bildet das Attenmt und dessen
Verhinderung überall jetzt den Gesprächsstoff Irgend welche
Erregung ist jedoch nicht bemerkbar Die Zeitungen dürfen
aus eigener Initiative kein Wort über den Vorfall bringen
Aus Gatschiua wird berichtet es herrsche im Kaiserhause große
Verstimmung Die Kaiserin besonders ist auf das tiefste er
schüttert zumal trotz des erfolgreichen Eingreifens der Polizei
man noch in Ungewißheit schwebt ob bereits alle von den
Nihilisten zu dem Attentate direkt bestimmten Verschworenen
ergriffen worden sind Die Arretiruugeu dauern an doch sind
viele von den anfangs Verhafteten wieder auf freien Fuß ge
setzt worden

Petersburg 15 März Außer den beiden mit Bomben
arretirten Studeuten soll noch ein Bauer aus Pnltawa der
angeblich ebenfalls Sprenggeschosse mitführte auch eine Haupt
person sein Sämmtliche Gefangene gaben auf keine Frage
Antwort Die Sprengbomben waren vortrefflich gearbeitet
Die Füllung soll aus bestem Melinit bestehen und die vorbe
reitete Sprengwirkung eine derartige sein daß wahrscheinlich
außer einer Menge getödteter Personen auch noch die nächsten
Häuser stark mitgenommen worden wären Die erste Nachricht
daß ein Attentat vorbereitet werde ging der hiesi
gen Polizei von der Berliner Geheimpolizei bereits
vor einiger Zeit zu Daraufhin sah man hier die schon
vorher mittelst der Briefe zugegangenen Ankündigungen eines
nihilistichen Attentats nicht mehr als leere Drohungen an
paßte vielmehr auf das schärfste auf jedes Vorkommuiß auf

Es besteht der Verdacht daß die Verfassungsanhänger mit
den Nihilisten zusammengewirkt doch fehlen noch die Beweise
hierkür Gleichwohl erstrecken sich die Verhaftungen auf beide
Parteien Das Haus in dem die Verschwörer arbeiteten stößt
unmittelbar an die blaue Brücke Die Verschwörer hatten durch
den Hauskanal eine Verbindung mit der Newa hergestellt und
sich das Wasser des Stromes nutzbar gemacht es trieb ihnen
Transmissionen sie schliffen Eisen und formten Bomben Bei
Tage wurde die Röhre des Hauskanals gesperrt bei Nacht erst
begann die Arbeit Das ganze Kellerlokal war mit Matratzen
und Strohsäcken förmlich austapeziert alle Drehbänke und
Ambosse standen auf dicken Schichten Häcksel und Stroh so
daß kein Lärm nach außen dringen konnte Die Gesellschaft
nannte sich das blutende Rußland Wieviel hiervon wahr
ist wieviel Ausschmückung ist kaum koutrolirbar

Belgrad 16 März General Horvaiovich wird sich nach
Berlin begeben nm demKaifer Wilhelm anläßlich dessen Geburts
festes ein eigenhändiges Glückwunschschreiben des Königs zu
überbringen

Rom 16 März General Gene zeigte der Regierung an
daß er die in Massovah mit Beschlag belegten Gewehre Ras
Allula s demselben habe ausfolgen lassen um die Freilassung
der Expedition Salimbeui zu erwirken Fanfnlla erklärt
sich ermächtigt mitzutheilen daß die Regierung das Vorgehen
des Generals mißbillige

Mons 16 März Wegen eines Strikes der Steinbruch
arbeiter m Soignies ist heute ein Bataillon Jäger dorthin
aufgebrochen und sind die übrigen hier garnifonirenden Truppen
konsignirt

Tcmesvare 16 März Die Flüsse Temes und Bega sind
in raschem Sieigen begriffen Es sind geeignete Vorsichtsmaß
regeln getroffen um nach Möglichkeit Wasserschäden zu ver
hüten



Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts

zu HaAe Saale
In unser Gesellschaftsregister woselbst

unter Nr 257 die Handelsgesellschaft
Bauer H Lehmann

Vermerkt steht ist eingetragen
Die Handelsgesellschaft ist durch gegen
seitige Uebereinkunft aufgelöst Die
Kaufleute Friedrich Franz Bauer
und Richard Lehmann zu Halle a/S
sind zu Liquidatoren bestellt

Halle Saale den 9 März 1887
Königliches Amtsgericht

Abtheilung VST
Ausschreibung

Die Arbeiten und Materialien zum
Aufbau des Knstereigebändes in Die
nlich im Ganzen veranschlagt zum Betrage
von 3300 sollen vergeben werden

Versiegelte Offerten sind bis zum 24 März
d I 11 Uhr Vormittags in dem Bureau
des Architekten H A W Wie Nie
meyerstraße 7/9 einzureichen woselbst die
Bedingungen und Anschläge täglich Vor
mittags ausliegen

Der Gsmeindekirchenrath zu Diemitz
Pfarrer

Auetion
Sonnabend den IS d Mts Vor

mittags Uhr versteigere ich Geist
strafte 4Z freiwillig gegen Barzahlung

74 ganze und ISO halbe Flaschen
gute Tischweme

NlÄZlss Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Sonnabend den ZÄ März c Vor

mittag II Uhr versteigere ich Geift
strasze 4A verschiedene Möbel Federbetten
Wäscbe Kleidungsstücke e

W Elfte
Auktions Kommissar u gerichtl Taxator

Auetiou
M ZMMsMtr VeMuM
Sonnabend den IS d Mitags

IS Uhr versteigere ich im Gasthof
zur Weintraube hier Geiftstrahs

I Preschwagsn nd I Pfsrd
Glauschimmel

Gerichtsvollzieher

Zur Zllnmimtiou
empfehle

kicheck M j zrsklin M
AM jMrMll

4 S G und 8 Stück pro Paqnet
Packet 35 Pfg

Lechzigerftr

Zur IillttninatilNl
empfiehlt

in alle Packungen Packet ZS Pfg
KM

ZZNZI i

Im

Zwangsversteigerung
ege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuche von Halle a S Band 30

Blatt Nr 1078 auf den Namen des Schuhmachermeisters August Queilmalz zu Halle a S ein
getragene zn Halle a S Jägerplatz 20 belegene Grundststck

am 13 Mai 188 Vormittags IS Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 440 Mark Nutzungswerth zur Gebäudesteuer veranlagt Auszug
aus der Steuerrolle beglaubigte Abschrift des Grundbuchblatts etwaige Abschätzungen und
andere die Grundstücke betreffende Nachweisungen sowie besondere Kaufbedingungen können
in der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 3l eingesehen werden

Alle Realberechtiglen werden aufgefordert die nicht von selbst ans den Ersteher übergehen
den Ansprüche deren Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuchs zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerks nicht hervorging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens im Versteigerungstermin vor der Auf
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläubiger widerspricht
dem Gerichte glaubhaft zu machen widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt werden und bei Verthellurig des Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche
im Range zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum der Grundstücke beanspruchen werden aufgefordert vor
Schluß des Versteigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbeizuführen widrigenfalls
nach erfolgten Zuschlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grundstücks tritt

Das Urlheil über die Ertheilung des Zuschlags wird

am 1 Mai 188 Vormittags IS Uhr
an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a S den 8 März 1887
Königliches Amtsgericht Rbth 11

Meine Ulrichstraße 16
ist die 2 Etage zum 1 Juli od 1 Oktbr

Die Ausführung der Maurerarbeiten zum Neubau der
in den S z u s schen Stiftungen im Betrage von rund 28000 Mk soll im
öffentlichen Anbletungsverfahren vergeben werden

Hierzu steht auf

Sgmichrnd den 19 d Mts Wrm II Uhr
im Bureau des Unterzeichneten Termin an woselbst auch die Verdingungsanschläge
Bedingungen und Zeichnungen zur Einsicht ausliegen und gegen Erstattung der Kopialien
bezogen werden können

Halle a S den 14 März 1887
Der Baurath

ist die 2 Etage zum
zu vermiethcu Zur Ansicht v 11 12 Uhr

Wohnungen
zu vermiethen Krausenstrasze I 5

Stube Kammer Küche zu ver
Miethen Zu ersr gr Wallstr 38

Victorm Theater
Heute Donnerstag den 17 März

Erstes Gastspiel der Gymnastiker und
Spezialitäten Gesellschaft

Freitag den 18 März 1887
Zweites Gastspiel der Gymnastiker und

Spezialitäten Gesellschaft

S N W G O
Gewöhnliche Preise

Ansang 8 Uhr Die Direktion

ksivdskZMvr
Hents Freitag

ZMMMM
uud

LlGMSGZ S
wozu höflichst einladet

UEÄWrSDt MSMMN
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

WWVWrZM WA WW
KZZ Mach dem Theater

Telephonanschlich 14 Z

IÄV Stück IVzjährige
fette
sollen 5 S SI SZZTZ S

4 TIIii auf dem Rittergute
Wengelsdors bei Torbetha in Partien
zu 6 Stück verauctionirt werden Die
Hamm können bis 9 stehen bleiben

Wll 32sr Msk
verkauft

KL Psännerhöhe S
Preusz Lotterie Loose
1 Klasse 176 Lotterie Ziehung 4 u 5
April 1887 versendet gegen Baar Originale

pro I Vi 82 V a 41
20,50 Vs a 10,25 Mark Preis für alle
4 Klassen Vi 6 208 1/2 104 Vt a 52
/z a 26 Mark Antheile mit meiner Unter

schrift an in meinem Besitz befindlichen Ori
ginal Loosen pro 1 Klasse 1/ a5 20
ä 2,60 1/54 K 1,30 Mark Preis für alle
4 Klassen Vis 5 13 Vsz 6 50 a
3 25 Mark Amtliche Gewinnlisten für alle
4 Klassen 2 Mark

WkUZRZ z Lotterie Geschäft Berlin
A Neunbnrger Str 25 gegr 1868

lIuminAt vn8 l iMs
änfterst billig bei
IZmil gr Markerstraße K
Zur Illumination empfehle

IZIvdveli s HtsiTri im
in allen Packungen k Pack 3S Psg

Köuigstra e 31

Die
llsi m snlllung

von

MWNW ZierodM
empfiehlt

kmcke 8kdvei Mer

Ein Kücherschrauk u noch gute Ein
machetöpfe billig zu verk Schmeerstr 21,11

Prima Thüringer hausschlachtene
Wurst frisch und geräuchert im Ganzen
und einzeln zu billigsten Preisen empfiehlt

Giebichenstein Triststraße 2G Z

Sonnabend

d
L

Steinsammlung verk bill Harz 8 III

Zur Beschtmig
Getragene Kleidungsstücke getrag

Wmterüberzieher alte Mäntel Pelze
Fracks gebrauchte Schuhe u Stie
seln altes Gold n Silber Uhren
Möbel Betten Wäsche u f w kauft
fortwährend und zahlt hohe Preise

Markt LG im rothen Thurm 1 Tr

Die VsWwche
befindet sich Brunoswarte No IK Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig fein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
find nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Gebr noch gut erhalt Kinderwagen zu
kawen ges Off M Preis u Sj in d Exp

Frauen zum Kohlsnabtragen fucht

Kohlen Geschäst Georgstrafts 6
Wegen Erkrankung des jetzigen suche so

ssrt oder 1 April ein junges
zu leichtem Dienst

gr Märkerstr 5 im Möbelgeschäft
Junge Damen welche sich ihrer Ausbil

dung halber in Halle aufhalten wollen fin
den freundliche Aufnahme und Pension

Näheres Parkstraße 13 II
Gesucht f eine ältere Dame ein arbeits

Mädchen bei hohem Gehalt durch
Frau KszZ KIvz Leipzigerftraße 11

kWtMki MlMllMimImejs LrUMr 6 i
Ols Arosss naoll 2N vsrmis

tllslläön vsrWlasst uns L z
Hsrrsn Hausdssit sr isutxutvräern clis frei vsräsn

äsn böi uusWmslciöv ivollsQ LörsolluriQA srkolAt
sollon von st t ktb 2U äsm
tki Isriks

Eine freundl Wohn Stube u Kammer
an eine Dame zum 1 April zu vermiethen

Henriettenstraße 16 I

Gesucht wird möglichst bald ein
mit größeren Lagerräumen
nebst Stallung und geräu

migem Hof Offerten unter
SV7 beförd K Vrüderstraßs G

Händelstraße Z9
ist die herrschaftliche Parterrewohnung
zu vermiethen und am I Oktober ev
früher zu beziehen

Die herrschaftliche I Etage in mei
ncm Haufe Wettinerstraße IS ist zu
vermiethen und am 1 Oktober eventuell
früher zu beziehe

Zu vermiethen vom I April oder
später das Haus alte Promenade SS

Offert besörd unter W SS166
WrRÄvRk Brüderstrafte v

Ich wohne vom 18 März uicht mehr
Gottesackergasse 10 sondern Forstsrstr ZI

SÄ Bauunternehmer
ISl

IS

vor

tZj Ävr iv e
in R r I V k

MMiell Nachrichten
Todes Anzeige

Es hat Gott gefallen meine liebe Frau
geb aus Marktleutheu

in Bayern nach langem schwerem Leiden in
einem Alter von 36 Jahren 4 Monaten irr
ein besseres Jenseits zu sich zu rufen Dies
zeigt tiefbetrübt allen Teilnehmenden Freun
den und Bekannten mit der Bitte um stille
Theilnahme an

Halle a S den 17 März 1887
s Fs,eZ 8v nebst Kindern

Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familen Nachrichtc finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Gutsbes Franz Reif Niem

berg mit Frl Hildebart Schmidt Quenstedt
Herr Hermann Hartmann Halle mit Frl Anna
Rößler Teichmühle Herr Otto Herms lErx
lelien mit Frl Bertha Hüliebusch Trendelbusch
Herr Maurermeister Christ Kiesewetter mit Frl
Anna Geuther Neustadt bei Coburg Herr vr
Rud Günt er mit Fr Anna Erbrecht Bern
burg lHerr Kaufmann Oskar Förster Zerbst
mit Frl Margarethe Rudo Magdeburg Herr
Prem Lieut v Pawel Rammingen Lresden
mit Frl Martha Kob Leipzig Herr Dr Fritz
Kretschmann mit Fräulein Martha Schwartze
Halle a SVerehelicht Herr Eduard Thierbach mit
Frl Kunze LeipzigGeboren Ein Sohn Herrn Otto Hempel
Greiz Herrn Max Büren Braunschweig
Eine Tochter Herrn Gymnasiallehrer Dr Gie
seke Magdeburg Herrn Dr Föehr Vietor
Friedrichs Silberhütte bei Harzgerode

Gestorben Frau Seima Stüber Kalbch
Frau verw Johanna Franke Naumburg a/is
Fräulein Sophie Schröder Wittenberg Herr
Schornsteinfeger Obermstr A Schüler Weißen
fels Herr Robert Freyer Aupitz Frl Bertha
Erler Schkortleben Herr Handlungs Eomnns
Friedrich Gerlach Esperstedt Herr Pastor sw
Wunderlich Wittenberg Herr Polizeisekretär
Emil Fritze Hatberstadt Frau Gymnasialdirect
Osterwald Mühlhausen Herr Rentier O E
A Stechmesser Erfurt Herr Stadtrath Carl
Fessel Quedlinburg Herr Rentier Alb Müller
Querfurt Herr Carl Nieuholdt Lmdenau

Herr Friedrich Wilhelm Braunsdorf Ptagwitz
Herr Oberlehrer sw W I Luckhardt Leipzig

LA dik WilikNosellW A b JuleratentheU mrautWortM Jultns M ike d tu Halle iiHMtz jchi B chdr aer A NtstichmaNAZ VMj
KxMttoii bi S HM chen TsgiSlatteZ SAß WMßAZß IS ZWKÄ vos 7 M Mvr 5 bis M AS,M
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